
Zu diesem Heft

Der letzte Kongreß des Deutschen Gewerkschaftsbundes hat im Mai 1975

beschlossen, ein neues Grundsatz- und Aktionsprogramm vorzubereiten. An die-

ser Vorbereitung werden wir uns beteiligen.

Beginnend mit dieser April-Ausgabe werden wir in verschiedenen Schwer-

punktheften bis zum Ende des Jahres die geschichtliche Entwicklung der gewerk-

schaftlichen Programmatik verfolgen, die neuen Probleme der Einzelgewerk-

schaften und Personengruppen herausarbeiten, die Diskussion um grundsätzliche

Positionen der Gewerkschaften in anderen Ländern zusammenfassen und über

einige Grundprobleme gewerkschaftlicher Politik berichten. Im Jahre 1977 wer-

den wir uns den Einzelproblemen gewerkschaftlicher Politik zuwenden.

Die Eröffnung dieser Gesamtdiskussion mit Beiträgen aus der Sicht der

Parteien und der Arbeitgeberverbände stellt deshalb nur ein Element der Fragen

zum Grundsatzprogramm dar und soll nicht bedeuten, daß Parteien und Arbeit-

geberverbände den Spielraum gewerkschaftlicher Autonomie bestimmen. Es schien

uns jedoch nicht sinnvoll, ein Heft mit diesem Thema und seinen langfristigen

Perspektiven zu nahe an die Bundestagswahl heranzurücken, wenn alle Überle-

gungen, zumindest im parteipolitischen Bereich, von kurz- und mittelfristiger

Taktik beherrscht sind.

Ausgangspunkt der Diskussion und der Willensbildung zu einem neuen

Grundsatzprogramm wird das Düsseldorfer DGB-Programm von 1963 sein. Wir

drucken es deshalb in diesem Heft noch einmal ab.
Die Redaktion
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